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#ST# Bekanntmachungen
von

Departementen und andern Verwaltungsstellen les Bundes.

Bekanntmachung.

Nach Mittheilungen von Seite der schweizerischen Gesandt-
schaft in Berlin und der kaiserlich deutschen Gesandtschaft in Bern
wird vom 4. bis 9. August 1890 der X. internationale medizinische
Kongreß zu Berlin stattfinden und im Anschluß an denselben eine
internationale medizinisch-wissenschaftliche Ausstellung veranstaltet
werden. In Verbindung mit obigen Mittheilungen sind dem unter-
zeichneten Departement eine Anzahl Exemplare des Statuts und
Programms jenes Kongresses, des Prospekts über die Bedingungen
zur Beschickung der Ausstellung, sowie der vom Organisationskomite
des Kongresses ausgehenden allgemeinen Einladung zur Theilnahme
zugegangen.

Das Departement des Innern beehrt sich nun, die betheiligten
Kreise auf obige Kundgebungen aufmerksam zu machen und ihnen
die Einladung des Oganisationskomite's nahe zu legen. Zugleich
werden die medizinischen Zeitschriften der Schweiz ersucht, zu
Händen ihrer Leser von dieser Bekanntmachung Notiz zu nehmen.
Den Personen, die sich am Kongreß oder an der Ausstellung zu
betheiligen Lust haben, stehen Exemplare des Statuts und Programms,
nebst Prospekt und Einladung des Organisationskomite's, die noth-
wendigen Adressen enthaltend, auf hierseitiger Kanzlei zur Ver-
fügung.

B e r n , den 22. April 1890.

Eidg. Departement des Innern.

Bundesblatt. 42. Jahrg. Bd. II. 24
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Bemerkungen*

') Wovon 1 in Luzern,
a) Wovon 3 in Zltrich.
3) Wovon 7 in Zürich und 3 in

Tobel (Thurgau).
*) Wovon 1 in Chur.
5) Wovon 6 in Zürich.
6) Wovon 1 in Zllrich.
7) Wovon l in Nuuenburg.
s) Wovon 9 in Lenzburg und 6 in

Tobel.
9) Wovon 2 in Zürich.

I0) In Lenzburg.
Diese Gefangenen sind in den

Anstalten, in welchen sie ihre Strafe
abbüssen, nicht mitgerechnet, son-
dern den Verurtbeilten desjenigen
Kantons zugezählt, in welchem sie
bedtr;ift wurden'.

Einigen Kantonen war es noch
nicht möglich, vollständige Angaben
über die Orts- und sogar Bezirkß-
gefäugnisse au machen.

Eine gewisse Anzahl von Bettlern
und Vaganten, sowie von Tran>port-
gefangenen sind, indem sie verschie-
dene Kantone oder verschiedene
Bezirke eines Kantons passi'rten,
in der Bewegung der Gefängniss-
bevölkerung zweifelsohne zwei oder
mehrere Male gezählt worden.

Unter den Transportgefangenen
(d. h. Uutersuchaugsgefaugeue und
Verurthcilte, welche von ein-'m Ge-
fttngniss in ein anderes übergeführt
werden, auch über die Grenze ge-
führte und Transitgpfangene) be-
finden sich höchst wahrscbeinlich
anch solche Individuen, welche in
die Kategorie der Bettler und Va-
ganten gehören.
* wovon 7 verurtheilt wurden.
t Die meisten der hier angeführten

Militärs wurden wegen am Ende
des letzten Kurses oder am Tage
der Entlassung begangener Dis-
ziplinarfehler bestraft.
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16. Wochenbülletin über die Geburten und Sterbefälle.
Vom 13. bis 19. April 1890.

Während der verflossenen Woche sind dem eidg. statistischen
Bureau von den'Civilstandsbeamten der 15 größern städtischen Ge-
meinden der Schweiz, nämlich: Zürich, Genf, Basel, Bern, Lau-
sanne, St. Gallen, Chaux-de-Fonds, Luzern, Neuenburg, Winter-
thur, Biel, Herisau, Sehaffhausen, Freiburg und Locle, deren Ge-
saramtbevölkerung 480,388 beträgt, 258 Lebendgeburten, 243
Sterbefalle und 10 Todtgeburten angezeigt worden. Außerdem
von auswärts: 10 Geburten, 28 Sterbefälle und 2 Todtgeburten.

Von den Verstorbenen waren 59 im ersten Lebensjahre. Außer-
dem l von auswärts.

An den meist verhütbaren Krankheiten starben 22 ; außer-
dem 3 von auswärts Gekommene, d. h. welche ihren Wohnsite in
einer andern Ortschaft hatten.

Es starben: an Pocken l in Bern; an Masern 11 (4 in Genf,
4 in Plainpalnis, l in Eaux-Vives und 2 in Chaux-de-Fonds); —
an Scharlach l in Hottingen; — an Diphtheritis und Croup 7 (l in
Außersihl, 2 in Fluntern, von Erlenbach und Wipkingen kommend,
l in Genf, l in Plaiupalais, aus Frankreich kommend, l in Lau-
sanne und l in Freiburg) ; — an Keuchhusten 2 (l in Genf und 1
in Basel);— an Rothlauf l in Basel; — an Typhus 2 (l in Basel
und l in Berni; — an infektiösen Kindbettkrankheiten 0; — an
Darmkatarrh der kleinen Kinder 15 (l in Außersihl, l in Hottingen,
l in Unterstraß, l in Genf, l in Basel, 5 in Bern, l in Lausanne,
l in St Gallen, von Straubenzell kommend, l in Chaux-de-Fonds,
l in Biel und l in Locle.

39 Todesfälle sind als Opfer der Lungenschwindsucht angegeben,
außerdem 6 Personen, welche von auswärts kamen und also nicht
zu dei- Wohnbevölkerung der Städte gehören; in der entsprechenden
Woche des letzten Jahres f 14.° bis 20. April) 32 -)- 6 von auswärts; —
41 sind infolge akuter Krankheiten der Athmungsorgane gestorben,
außerdem 2 von auswärts (statt 35 -}- 4); — 9 infolge organischer
Herzfehler (statt 12-j-l); — 9 an Schlagfluß, außerdem l von
auswärts (statt 14 -j- 3); — infolge Unfall starben 5, außerdem 2
von auswärts; — durch Selbstmord 2; — 15 Kinder starben in-
folge angeborner Lebensschwäche und 9 Greise infolge Altersschwäche,
außerdem l von auswärts kommend.
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Auf l Jahr und 1000 Einwohner berechnet, ergibt sich für
obgenannte Städte eine Totalsterblichkeitsziffer von 26,4 %o, für die
4 vorhergehenden Wochen eine solche von 23,0, 22,3, 20,8, 21,7 °/oo.

Nach Alter und Geschlecht vertheilen sich die Sterbefälle (mit
Einschluß der von auswärts Gekommenen) folgendermaßen :

Sterbefälle Sterbefälle
infolge von akuten infolge von Gesammtzahl
Krankheiten der Lungen- der Sterbefalle.
Athmungsorgane. Schwindsucht.

M. W. M. W. M. W.
Von 0 bis \ Jahr .11 8 — — 38 22

„ l „ 4 Jahren . 10 2 — l 25 17
„ 5 „ 19 „ • . — — 35 13 9
„ 20 „ 39 „ . 1 2 12 7 17 15
_ 40 „ 59 . 1 2 11 6 31 27
„ 60 „ 79 „ . 2 4 — — 22 28
„ 80 und mehr Jahren — — — — l 6

25 18 26 19 147 124

Nach den Ortschaften vertheilen sich die Sterbefälle infolge
von akuten Krankheiten der Lunge und Lungenschwindsucht wie
folgt:

Akute
Krankheiten Lungen-
der Lunge. Schwindsucht.

Zürich 11 9
Genf 6 5
Basel 5 10
Bern 5 10
Lausaune 3 2
St. Gallen — l
Chaux-de-Fonds l l
Luzern l 2
Neuenburg . . . . . . . . . l ' l
Winterthur 2 —
Biel . V . . . . . . ; . . . . 2 2
Hwisau . . . . 2 —
Schaffhausen . . . . . ' . . . 2 ' l
Freiburg — l
Locle . . . . . . . . . . . 2 —

Die ärztlichen Bescheinigungen erwähnen die I n f l u e n z a in
7 Fällen: 3 in Zürich (Brustfellentzündung, Lungepphthisis und
Altersschwäche), l in 8t. Gallen (Hirnhautentzündung), l in Herisau
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(Lungenentzündung), l in Basel (Herzkrankheit) und l in Schaff-
hausen (Altersschwäche).

M o r b i d i t ä t .
Vom 13. bis zum 19. April 1890 sind folgende Fälle von an-

steckenden Krankheiten angezeigt worden:

1. Pocken and modifizirte Blattern.
6 Fälle in Bern (5 in der gleichen Familie), 2 Fälle aus

Binningen in's Basler Absonderungshaus gebracht.

2. Masern.
Groß-ZUrich : 2 Fälle. — Basel-Stadt : l Fall. — Bern : l Fall.

— Neuenburg (Kanton): 21 Fälle in Chaux-de-Fonds. — Waadt
(Kanton): 2 Fälle.

3. Scharlaclifieber.
Groß-Zürich: 11 Fälle. — Basel-Stadt: 6 Fälle. — Bern: 17

Fälle. — Neuenburg (Kanton): 4 Fälle, wovon 2 in Chaux-de-Fonds
und 2 in Neuenburg. — Waadt (Kanton): l Fall.

4. Diphtheritis und Cronp.
Schaffhausen (Kanton): 2 Fälle in Unter-Hallau. — Groß-ZUrich :

11 Fälle. — Basel-Stadt: 6 Fälle. — Bern: 3 Fälle, wovon l von
Bümpliz. — Neuenburg (Kanton): 2 Fälle, je l in Chaux-de-Fonds
und St. Biaise. — Waadt (Kanton): l Fall.

5. Keuchhusten.
Basel-Stadt: 4 Fälle,

6. Yaricellen.
Basel-Stadt: l Fall.

7. Rothlauf.
Schaffhausen (Kanton): l Fall in Thayngen.— Groß-ZUrich:

2 Fälle. — Basel-Stadt: l Fall.

8. Typhus.
Basel-Stadt: l Fall. — Bern: l Fall. — Neuenburg (Kanton):

5 Fälle, wovon 4 in Neuenburg und l in Colombier. — Waadt
(Kanton): l Fall.

9. Puerperalfieber.
Schaffhausen (Kanton): l Fall in Unter-Hallau.
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Gesammtbestand der Kranken und Aufnahmen in
den Krankenanstalten der grösseren Ortschaften der Schweiz.

IQ der Woche vom 13. bis 19. April 1890.

Kantonsspital Zürich (448 Betten). — Spital Genf (330 Betten). —
Bürgerspital Basel (4K2 Betten). — Inselspital Bern (320 Betten). —
Kantonsspital Lausanne (395 Betten). — Kantonsspital St. Gallen
(347 Betten). — Bürgerspit-il Luzern (110 Betten). — Hôpital de
la Providence Neuenburg (47 Betten). — Spital Herisau (75 Betten).
— Krankenhaus Schaffhausen (100 Betten). — Hôpital de la Pro-
vidence Freiburg (5U Betten). — Spital Lode (16 Betten).

1. Aufnahmen von Kranken.
Zahl der W o v o n

aufgenommenen von auswärts
Kranken. kommend.

1. Pocken 3 3
2. Masern 3 —
3. Si'hai-lach 5 —
4. Keuchhusten — —
5. Diphtherie und Group . . . . . 13 4
6. Roihlauf 4 —
7. UnteHeihstyphus . 7 2
8. Andere infektiöse Krankheiten 14 2
9. Lungenschwindsucht 16 5

10. Andere tuberkulöse Krankheiten . "18 11
11. Akuter Gelenkrheumatismus . . . 17 3
12. Akute Krankheiten der Athmungs-

organe 26 6
13 . Akute Darm-Krankheiten . . . . 9 2
14. Alle übrigen Krankheiten . . . . 248 94
15. Unfälle 36 16

Total 419 148

2. Der Gesammtbestand der Kranken
war am 12. April, in dea genannten Krankenanstalten (Spital

Lausanne Inbegriffen) 1987 und ist am 19. April 2008.

Eidg. statistisches Bureau.
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Bulletin Nr. 7
über die

ansteckenden Krankheiten der Hausthiere
in der

Selrvreiz
vom 1. bis 15. April 1890.

(Herausgegeben vom Schweiz. Landwirthschafts-Departement in Bern.)

Vorkommende Abkürzungen:
St = Ställe ; W = Weiden ; P = Pferde ; R = Rindvieh ; Schw = Schweine,

Z = Ziegen; Schf = Schafe; H = Hunde.
Die in Klammern (*) aufgeführten Fälle sind neu seit letztem Bulletin.

Lungenseuche.
Zürich. Bez. Morgen, Wädensweil, \ St, (l R*) abgethan,

(3 R*) der Ansteckung verdächtig; anläßlich der Abschlachtung
auf einem aus Oesterreich eingeführten Ochsen konstatirt.

Bern. Bez. Biel, Biel, (l R*) österreichischer Herkunft ab-
gethan.

Gesammüotal 2 Fälle, 3 Verdachtsfälle.

Rauschbrand.
Bern. Bez. Trachselwald, Trachselwald, \ R, Huttwyl, l R ;

Bez. Delsberg, Montavon, l R — Total 3 R umgestanden.
Tessin. Bez. Lugano, Rivera, l R umgestanden.

Gesammttotal 4 Fälle.

Milzbrand.
Zürich. Bez. Hinweil, Wald, \ R umgestanden, 5 R abge-

sperrt. •> . . .
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Bern. Bez. Signau, Langnau, l R; Bez. MUnster, Röche,
l R; Bez. Delsberg, Courfaivre, l R; Bez. Seftigen, Mühledorf,
1 R; Bez. Trachselwald, Lützetflüh, l P — Total 4 R, 1 P um-
gestanden.

Lnzern. Bez. Sursee, Ruswil, l R umgestanden, Stall abge-
sperrt.

Freiburg. Bez. Sense, Ueberstorf, l R umgestauden, 11 R
abgesperrt, Chevrilles, l R umgestanden, 4 R abgesperrt — Total
2 R umgestanden, 15 R abgesperrt.

Thnrgan. Bez. Weinfelden, Rothenhausen, l R nmgestanden,
8 R abgesperrt.

Gesammttotal 10 Fälle, 28 Verdachtsfälle.

Maul- und Klauenseuche.
Zürich. Bez. Meilen, Männedorf, l St (3 R*, 12 Schw*),

wovoa (2 Schw*) abgethan; Eiaschleppung erfolgte durch in Eia-
siedeln (Schwyz) angekaufte Schweine; Bez. Hinweil, Wetzikon,
l 8t (4 R*), wovon (l R*) österreichischer Herkunft abgethan;
Bez. Uster, Uster, 4 St (32 R*, 4 Schw*), Verbreitung durch nach-
barlichen Verkehr; Bez. Biilach, Bassersdorf, 2 St, 22 R, 2 Z
- Total 8 St, 61 R, 16 Schw, 2 Z (39 R*, 16 Schw*), wovon
(1 R*, 2 Schw*) abgethan.

Bern. Bez. Burgdorf, Burgdorf, l 8t (6 R*); anläßlich der
Untersuchung bei der Auffuhr zum Markt konstatirt; Bez. MUnster,
Corcelles, l St (l R*), wieder erloschen ; Bez. Pruntmt, Miecourt,
l St (2 R*) — Total 3 St (9 R*).

Luzern. Bez. Hochdorf, Hilzkirch, l St, 14 R, 2 Schw.
Appenzell A. Rh. Bez. Hinterland, Herisau, 2 St (4 R*,

23 Schw*); Eiaschleppung durch Personenverkehr.
St. Gallen. Bez. Tablât, Tablât, l St (14 R*), Muolen, l St

(8 R*); Bez. Gaster, Kaltbrunn, 3 St (28 R*, 6 Z*); Bez. Neu-
toggenburg, Wattwil, l St (11 R*), Peterzell, l St (16 R*, 4 Z*,
l Schw*) ; Bez. Untertoggenburg, Henau, l 8t (6 R*) ; Bez. Wil,
Oberbüren, l St (16 R*); Bez. Gossau, Gossau, l St (.6 R*,
3 Z«) — Total 10 St (105 R*, 13.Z*, 1 Schw*).

Graubünden. Bez. Plessur, Chur, l St, 5 R; Bez. Unter-
landquart, Malans, l St, 3 R; Bez. Glenner, Vrin, 8 St (61 R*,
18 Z*, l SchP, l Schw*); Bez. Heinzenberg, Fterden, 2 St (27 R*),
Kazis, l St (6 R*) — Total 13 St, 102 R, 18 Z, 1 Schf, 1 Schw
t94 R*, 18 Z*, 1 Schf*, 1 Schw*).



374

Thnrgau. Bez. Frauenfeld, Lustdorf, 4 St (23 R*), von
Muolen (Kt. St. Gallen) durch einen Knecht eingeschleppt; Bez.
Kreuzungen, Kreuzlingen, l 8t (40 R*), Ursprung unermittelt; Bez.
Steckborn, Steckborn, 2 St (5 R*, l Z*), Verschleppung durch
nachbarlichen Verkehr, Sälen, l St (8 R*), Ursprung unermittelt,
Pfyn, l St (3 R*), höchst wahrscheinlich aus dem Schlachthaus-
stall in Frauenfeld verschleppt; Bez. MUnchweilen, Braunau, 2 St
(7 R*), Oberhofen, 3 St [16 R*) — Total 14 St (102 R*, 1 Z*).

Gesammttotal 51 St, 475 Stück Vieh, wovon 3 StUck abgethan.
Verminderung seit 31. März 10 St, 8 StUck Vieh.

Rotz und Hautwurm.
Graubiinden. Bez. Unterlandquart, Maienfeld, (2 P*) der

Ansteckung verdächtig.

Gesammttotal 2 Verdachtsfälle.

Rothlauf der Schweine.
Waadt. Bez. Grandson, Fiez, l Schw umgestanden, l Schw

verdächtig, Bez. Lausanne, Lausanne, l Schw umgestanden; Bez.
Lavaux, Grandvaux, l Schw verdächtig, Epesses, Ì Schw umge-
standen; Bez. Vevey, St. Legier, 2 Schw umgestanden, 30 Schw
verdächtig; Bez. St. Croix, St. Croix, l Schw verdächtig — Total
5 Schw umgestanden, 33 Schw verdächtig.

Neuenburg. Be/. Boudry. Corcelles, l Schw umgestanden,
2 Schw verdächtig; Bez. Lode, Chaux-du-Milieit. 4 Schw umge-
standen, 10 Scliw verdächtig, Lode, 19 Schw verdächtig; sämmt-
liche Fälle in Zusammenhang; Einschleppung ursprünglich aus
Frankreich — Tota! 5 Schw umgestanden, 31 Schw verdächtig.

Gesammttotal 10 Fälle, 64 Verdachtsfälle.

Baude.

Waadt. Bez. Yverdon, Orzews, (2 Schf*) verseucht.

Gesammttotal 2 Fälle.
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Konstatirte Gesetzesverletzungen.
Zürich. Bußen: Je eine von Fr. 30, 25, 10 und 5 und zwei

von je Fr. 20 (Betreibung des Viehhandels ohne Patent); eine von
Fr. 10 (Anstand betreffend Gesundheitsschein); je eine von Fr. 100
und Fr. 50 (Verletzung von Vorschriften über das Schlachten von
Vieh und den Verkauf des Fleisches) ; eine von Fr. 50 (Beförderung
von Viehwagen im Eisenbahnverkehr ohne vorgängige Desinfektion).

Bern. Bußen: Drei von je Fr. 10 und eine von Fr. 5 (An-
stände mit Gesundheitsscheinenj.

Zug. Buße von Fr. 5 (Nichtabgabe des Gesundheitsscheines).

Preiburg. Bußen: Zwei von je Fr. 5 (Anstände betreffend
Gesundheitsscheine); eine von Fr. 10 (Verletzung des Art. 57 der
eidgenössischen Vollziehungsverordnung).

Basel-Landschaft. Buße von Fr. 80 (Widerhandluug gegen
die Vorschriften über Gesundheitsscheine).

Schaff hausen. Bußen: Zwei von je Fr. 20 (Viehhandel ohne
Patent).

St. Gallen. Bußen: Je eine von Fr. 20, 10 und 5 (Bruch
der Ortssperre): zwei von je Fr. 10 und eine von Fr. 5 (Anstände
mit Gesundheitsscheinen) ; eine von Fr. 20 (Quarantäne-Verletzung);
Eine von Fr. 10 und Kosten (Umgehung der grenzthierärztlichen
Untersuchung).

GranMuden. Bußen: Eine von Fr. 10 und zwei von je
Fr. 5 (mangelhafte Führung der Talonshefte).

Waadt. Bußen: Dreizehn von je Fr. 5 (Anstände betreffend
Gesuudheitsscheine) ; eine von Fr. 20 (Verscharren eines Kalbes
ohne Beisein des Abdeckers); je eine von Fr. 15 und Fr. 10
(vorschriftswidriger Transport von Schweinen); eine von Fr. 5
(Hausirhandel); eine von Fr. 5 (Abschlachten eines Pferdes unter
Umgehung der thierärztliehen Untersuchung),

Wallis. Bußen: Je eine von Fr. 7 und Fr. 6 (Mangel der
Gesundheitsscheine).

Genf. Buße von Fr. 10 (Nichtabgabe des Gesundheitsscheines).

Rückweisungen.
1. Der Grenzthierarzt in Luino hat unterm 4. April wegen

Verdacht der Herkunft von kranken Thieren eine Sendung Fleisch
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und unterm 5 April wegen beginnender Verwesung und Verdacht
der Tuberkulose eine Sendung gesalzener Därme von der Einfuhr
zurückgewiesen.

2. Wegen Maul- und Klauenseucheverdacht wurde auf der
Zollstätte Steckborn am 10. April ein aus Wangen, Großherzog-
thum Baden, kommendes Riud zurückgewiesen.

-A_ o. s l » n cl.

Elsaß-Lothringen. März: Milzbrand, 6 Fälle; Wuth,
3 Fälle; Rotz, 2 Fälle, wegen Ansteckungsverdacht 7 P noter
polizeilicher Aufsicht; Maul- und Klauenseuche, circa 250 neue
Fälle; Auftreten gutartig.

Baden. 15.—31. März: Milzbrand, 8 Fälle; Rauschbrand,
l Fall; Maul- und Klauenseuche, Ende des Monats in 30 Ge-
meinden 56 Ställe mit 409 R verseucht.

Schwaben und Nenburg. März: Milzbrand, l Fall; Rotz,
4 Fälle; Maul- und Klauenseuche, neu 2. Ställe mit circa 20
Stück Vieh.

Oesterreich-Ungarn ist laut Ausweis vom 14. April frei von
der Rinderpest. Zu dieser Zeit herrschte

Maul- und Klauenseuche Lungenseuche
Ortschaften Ortschaften

in Nieder-Oesterreich . 20 9
„ Küstenland . . . . 3 —
„ Tyrol und Vorarlberg l (Bez. Innsbruck) . —
„ Steiermark . . . . l —
„ Böhmen. . . . . 38 24
„ Mähren . . . . . 20 13
„ Schlesien . . . . 3 2
„ Galizien . . . . . 119 2
„ Bukowina . . . . 4 —
„ Ungarn (25. Mära) . 527 46

Italien. 17.—23. März: Piémont, Milzbrand, l Fall; Lom-
bardei, Milzbrand, 5 Fälle; Maul- und Klauenseuche, IQ Fälle.
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Inhalt des schweizerischen Handelsamtsblattes,

Kz 56, Tom 19. April 1890.

Abhanden gekommene Werthtitel. Handelsregistereinträge.
Erfindungspatentliste und Liste der Muster und Modelle für die
1. Hälfte April 1890. Handelsbericht des Schweiz. Konsulates in
Patras über das Jahr 1889.

JV« 57, vom 21. April 1890.
• Handelsregistereinträge. Gewinn- und VerJustrechnung und

Jahresschlußbilanz der Bank in Schaffhausen pro 1889. Zollwesen :
Mexiko; Italien. Situation.ausländischer Banken.

„T» 58, vom 22. April 1890.

Handelsregistereinträge. Wochensituation der Schweiz. Emis-
sionsbanken. Statistische Uebersicht der im I. Quartal 1889 und
1890 von den Schweiz. Kontroiämtern vollzogenen Stempelungen
und Proben. Bilanz der Lebensversieherungs-Gesellschaft „La
Genevoise" pro 1889. Post. Publikationen des eidg. Amtes für
geistiges Eigenthum. Situation ausländischer Banken.

JMÒ 59, Tom 23. April 1890.
Handelsregistereinträge. Gewinn- und Verlustrechnung und

Jahresschlußbilanz der Ersparnißkassa des Kantons Uri in Altdorf'
pro 1889. Handelsbericht des Schweiz. Konsulates in Batavia über
das Jahr 1889.

.N» 60, vom 25. April 1890.
Handelsregistereinträge. Fabrik- und Handelsmarken. Bilanz,

der Glasversicherungsgesellschaft „Union suissea in Genf pro 1889.
Handelsbericht des Schweiz..Konsulates in Batavia über das Jahr
1889 (Schluß). Situation einer ausländischen Bank.
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